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LAUTERBACH (cke). Die Altstadt von
Lauterbach wird ab Samstag zur
Kunstmeile. Unter dem Motto „Kunst
trifft Kommerz“ stellen 28 Künstlerin-
nen und Künstler aus dem Vogelsberg
an 28 Orten aus – in Geschäften, Res-
taurants, Cafés, im Museum, Rathaus
und in der Stadtbücherei. Neben Aus-
stellungen zeitgenössischer Künstler
wird auch an zwei Stellen an verstor-
bene Lauterbacher Künstleroriginale –
Rudolf Tuscher und Rudolf Potzer – er-
innert. Außerdem gibt es mehrere
Kunstaktionen im öffentlichen Raum.
Zum Hintergrund: Der Verein „Stadt-

marketing Lauterbach“ gehört in die-
sem Frühjahr zu den Siegern des Lan-
deswettbewerbes „Ab in die Mitte“ (der
LA berichtete). Der Wettbewerb för-
dert Veranstaltungskonzepte zur Bele-
bung von Innenstädten. Der Lauterba-
cher Wettbewerbsbeitrag stellt unter
dem Slogan „Über 12 Steine wirst Du
gehen“ die Lauter in den Mittelpunkt.
Der Slogan ist eine Anspielung an die
Schrittsteine in der Lauter. Wie zu frü-
heren Zeiten kann man hier das Flüss-
chen überqueren. Schrittsteine verbin-
den, man kann neue Ufer erreichen
und mit ihnen nicht nur den Bach
überbrücken, sie stehen für Geschich-
te und Tradition, und Kinder nutzen
sie als Spielplatz.

Sieben Veranstaltungen

Sieben Veranstaltungen sind in die-
sem Rahmen geplant. Die Programm-
folge startet nun an diesem Wochenen-
de mit einem besonderen Kunstpro-
jekt: „Kunst trifft Kommerz“. Vom 6.
bis 20. Juli stellen 28 Künstlerinnen

und Künstler in 28 Geschäften, Restau-
rants, Cafés, im Museum, vor dem Rat-
haus und in der Stadtbücherei ihre
Werke aus. Die Eröffnung findet am
Samstag, 6. Juli, um 9.30 Uhr vor der
Stadtmühle statt, musikalisch um-
rahmt von der Irish- and Scottish Folk
Gruppe „Galvin & Quest“, die an-
schließend an den verschiedenen Aus-
stellungsorten aufspielen wird.

Der Eröffnungstag

In den Eröffnungstag sind zwei
Kunstaktionen eingebettet. Zum einen
im Rahmen der „Flux Künstler-Resi-
denz Magnetfeld Eisenbach 03 Passa-
gen“: Das „Magnetfeld“ verlegt seinen
Standort für einen Tag auf den „Berli-
ner Platz“. Hier findet ein öffentlicher
Workshop von 11 bis 14 Uhr statt. Das
Motto lautet: „Kunst-Raum-Material“.
Der Workshop wird am Sonntag, 7. Ju-
li, von 15 bis 17 Uhr im Innenhof von
Schloss Eisenbach fortgesetzt. Beide
Workshops sind offen für alle Interes-
sierten von 9 bis 90 Jahren. Es sind kei-
ne Vorkenntnisse erforderlich. Die Lei-
tung liegt bei Matthias Bringmann, bil-
dender Künstler und Bühnenbildner.
Die Assistenz hat Anka Hirsch.
Eine weitere Kunstaktion findet am

Eröffnungstag bei der Buchhandlung
„Lesezeichen“ in der Bahnhofstraße
statt. Bei einer Performance von Fritz
Reith kann man ab 11 Uhr den Künst-
ler hier bei der Entstehung des zweiten
Teils seiner Installation „Wiedergeburt“
erleben. Das Werk wird am 13. und 20.
Juli jeweils um 11 Uhr fortgesetzt.
Vernissagen gibt es am Samstag zu-

dem von weiteren Künstlerinnen und

Künstlern: Von Thomas Kielburger
und Gerlinde Kielburger aus Landen-
hausen (11.30 Uhr bzw. 14 Uhr im Mo-
dehaus Kimpel), von Jennifer Peppler
aus Lauterbach („Das Buch“ um 11
Uhr) sowie von Heinz M. Kiefer (Am
Graben 21), der seine Galerie „Spin-
nenfreundlich“ eröffnet.
Neben zeitgenössischen Künstlerin-

nen und Künstlern erinnern die Veran-
stalter im zweiwöchigen Ausstellungs-
zeitraum auch an zwei verstorbene
Lauterbacher Künstleroriginale. Ru-
dolf Tuscher wäre am 5. Juli 100 Jahre
alt geworden. Im „Café Stöhr“ war er
früher oft zu Gast. Michael Ruhl hat
aus seinem Fundus abstrakte Arbeiten
und Bilder mit Lauterbacher Motiven
für die Ausstellung in den Räumen des
Cafés zur Verfügung gestellt.
Der 1994 verstorbene Rudolf Potzner

liebte die Malerei in der Natur. In der
„Genießerzeit“ am Marktplatz ist ein
Querschnitt aus seinem Werk aus dem
Besitz von Wolfgang Hohmeier zu se-
hen.

Interaktives Kunstwerk

Während der Laufzeit der Ausstellun-
gen von „Kunst trifft Kommerz“ wer-
den Andreas Schmelzer und David
Weiss mit Unterstützung der Töpferei
Bauer ein Kunstwerk erstellen: die
Lauterbacher Pixelsteine. Sie sind ein
interaktives Kunstwerk für Jung und
Alt, bestehend aus aufgereihten Stä-
ben, an welchen drehbare Tonwürfel
befestigt sind. Die Würfel haben an je-
der Seite eine andere Farbe. Dabei wer-
den auf jeden Würfel rot, gelb, blau
und schwarz als Farben angelegt. Beim

Drehen der Würfel entsteht ein Bild,
welches sich ähnlich wie ein Bild-
schirm aus „Pixeln“ aufbaut. Durch die
Menge an Würfeln und die unter-
schiedlichen Farben hat das Publikum
die Möglichkeit, eine Vielzahl an ver-
schiedenen Bildern zu erzeugen.
Öffentlich soll das Kunstwerk am

Samstag, 20. Juli, in Betrieb genommen
werden. Treffpunkt ist am Samstag, 20.
Juli, um 10 Uhr an der Lauter (Am See
– beim Sitzplatz Höhe Haus Nummer
10).

. Samstag, 6. Juli, 9.30 Uhr: Eröff-
nung „Kunst trifft Kommerz“ vor der
Stadtmühle in Lauterbach
. 10 bis 13.30 Uhr: Musik mit „Galvin
& Quest“ an verschiedenen Standorten
. 11 bis 14 Uhr Workshop I: Kunst–
Raum–Material; Spielerische Kunstak-
tionen – Grenzen: LOS! Berliner Platz,
Lauterbach
. Sonntag, 7. Juli: 15-17 Uhr:Work-
shop II: Kunst–Raum–Material´ auf
Schloss Eisenbach, Innenhof; offen für
alle Interessierten von 9 bis 90 Jahren
. Weitere Infos und Anmeldungen zu
denWorkshops der „Flux Künstler-Resi-
denz Magnetfeld Eisenbach 03 Passa-
gen“ unter: raum-eisenbach@t-on-
line.de oder unter d 0172/6738636.
. Weitere Informationen zu „Kunst
trifft Kommerz“ finden sich in einem
Flyer, der in den Lauterbacher Geschäf-
ten ausliegt, oder im Internet:
https://www.lauterbach-entde-
cken.de/fileadmin/user_upload/Datei-
en/PDF/Flyer_Kunst_trifft_Kom-
merz.pdf
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